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Fake News 
 

 Fake News sind frei erfundene oder faktenverzerrte Falschnachrich-
ten, die bewusst in die Welt gesetzt werden, um bestimmte Ziele zu er-
reichen. In der Regel soll anderen Personen bzw. Personengruppen 
geschadet werden und/oder es stehen finanzielle Interessen dahinter. 
Fake News sind so aufgebaut, dass sie sich über soziale Medien 
schnell verbreiten. Sie sprechen Reizthemen wie Flüchtlinge, Krieg, 
soziale Ungerechtigkeiten etc. an oder setzen auf vermeintliche Sen-
sationen, um die virale Verbreitung zu provozieren. Letztlich erschwe-
ren sie die Meinungsbildung, da sie nur mit grösserem Aufwand als 
falsch identifiziert werden können. 

   
Hoax 

 
 Das englische Wort «Hoax» bedeutet auf Deutsch «Jux» bzw. 

«Scherz». Es bezeichnet Falschmeldungen in Print- und Online-
medien. Auch Aprilscherze fallen unter die Kategorie «Hoaxes». Die 
Abgrenzung zum Begriff «Fake News» ist schwierig. Im Unterschied 
zur «Fake News», die häufig von einer Faktenlage ausgeht und diese 
verzerrt, ist ein Hoax in der Regel frei erfunden. 

   
Phishing 

 
 Phishing ist der Versuch mit einem Trick an die persönlichen Daten 

von Internetnutzer/innen heranzukommen. In einer Email oder Kurz-
nachricht werden z. B. Kunden einer Bank unter einem Vorwand gebe-
ten einem Link zu folgen, der sie auf eine gefälschte Homepage der 
Bank weiterleitet. Dort müssen sie ihr Passwort eingeben. Auf diese 
Weise «angeln» sich die Betrüger die persönlichen Daten, um Zugang 
zu Onlinekonten zu erlangen. Daher kommt auch der Begriff 
«Phishing» (engl. «fishing»).  

   
Postfaktisch  Der Begriff «postfaktisch» beschreibt das Phänomen, dass immer 

mehr Menschen eher ihrem Gefühl als den tatsächlichen Fakten glau-
ben. Wem es finanziell schlecht geht und wer keine Perspektive für 
sich sieht, glaubt z. B. eher daran, dass Flüchtlinge viel Taschengeld 
bekommen und in luxuriösen Unterkünften leben, obwohl dies faktisch 
gar nicht der Fall ist. Die «Gesellschaft der deutschen Sprache» hat 
den Begriff «postfaktisch» zum Wort des Jahres 2016 gewählt. Damit 
soll auf eine problematische gesellschaftliche Entwicklung hingewie-
sen werden. 

   
Urban Legend  

(auch Urban Myth) 
 

 Urban Legends sind Gerüchte und moderne Schauergeschichten, die 
ursprünglich mündlich weitererzählt und heute über soziale Medien 
verbreitet werden. Die Quellen dieser Mythen sind in der Regel nicht 
nachzuvollziehen. 

   
Verschwörungstheorie 

 
 In einer Verschwörungstheorie werden Fakten und reine Behauptun-

gen miteinander vermischt. Meist wird eine Gruppe, die vermeintlich im 
Verborgenen agiert, für tatsächliche Ereignisse oder Zustände verant-
wortlich gemacht. Verschwörungstheoretiker behaupten zum Beispiel, 
dass das New Yorker World Trade Center im Jahr 2001 nicht durch ei-
nen Terroranschlag zerstört wurde, sondern dass der US-amerikani-
sche Auslandsgeheimdienst CIA den Anschlag simuliert hat, um den 
Krieg im mittleren Osten zu legitimieren. Verschwörungstheorien stüt-
zen sich auf Fakten, die die Theorie bestätigen. Fakten, die nicht ins 
Konzept der Theorie passen, werden dagegen ignoriert.  
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Zeitungsente 

 
 Eine Zeitungsente ist eine Falschmeldung, die in einer Zeitung er-

schienen ist. Zeitungsenten können bewusst gefälscht oder durch ei-
nen Irrtum verursacht worden sein. 

 


